
SStteeiinnzzeeiittddoorrff,,  nneeuuee  „„AAllttee  SScchhuullee““,,  MMeehhrrggeenneerraattiioonneennttrreeffff,,  FFrreeiizzeeiittrrääuummee
SSeehhrr  ggeeeehhrrttee  DDaammeenn  uunndd  HHeerrrreenn,, 

es tut sich einiges in der LAG Ammersee! 

Dieser Newsletter ist voll mit Neuigkeiten 

- dank des großartigen Engagements von 

BürgerInnen der Ammersee-Region. 

Besonders freuen wir uns auf die unmit-

telbar bevorstehende Einweihung der 

Soccerbox in Dießen am 6. Juli. Als Idee in 

unserem Gemeinschaftsprojekt „vernetz-

te Jugdenplätze“ geboren, haben die Ini-

tiatorInnen beharrlich an der Verwirkli-

chung gearbeitet und so manche „Über-

raschung“ gemeistert. Diesen Anstoß 

haben wir herbeigesehnt! Der Bau sieht 

fantastisch aus und - was uns noch mehr 

freut - mit dem Spielbetrieb startet in 

Dießen auch ein Jugendbeteiligungspro-

zess. Viel Spaß & Erfolg wünschen

DDeettlleeff  DDääkkee  &&  HHaannss--PPeetteerr  SSaannddeerr, 

LAG-Management
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UUnnsseerr  AAmmmmeerrsseeee

„Zukunft Land – Was Regionen erfolgreich 

macht“ ist die diesjährige LEADER-Konferenz 

Oberbayern-Süd am 12. Juli (09:30 – 17:30 

Uhr) in Miesbach überschrieben. Teilnehmen 

können alle interessierten BürgerInnen nach 

Anmeldung.  Am Vormittag der Konferenz 

findet ein Podiumsgespräch mit Staatsminis-

terin Michaela Kaniber statt. Auf dem Podium 

sitzt mit einigen Landräten und Bürgermeis-

tern Christine Reichert, von der LAG Ammer-

see, Förderkreisvorsitzende des LEADER-

geförderten Schacky-Parks Dießen. Am Nach-

mittag unternehmen die Teilnehmenden Ex-

kursionen zu erfolgreichen LEADER-Projek-

ten der Gastgeberregion. Anmeldeformular 

auf unserer Website www.lagammersee.de 

unter Termine.

Das Projekt „Mehrgenerationenplatz 

Utting“ stellte im Auftrag des Projekt-

trägers, Gemeinde Utting, Gemeinderat 

Patrick Schneider vor. Im Rahmen des 

Projekts wird ein generationsübergrei-

fender Treffpunkt „mit hoher Aufent-

haltsqualität und Gelegenheit für Spiel- 

und Freizeitgestaltung“ im Summer-

park in Utting eingerichtet. Familien, 

Schulklassen und Vereine sind bei der 

Gestaltung und Projektumsetzung be-

teiligt. Mit der Schaffung soll das Frei-

zeitangebot für Bürger der Gemeinde, 

der Ammersee-Region und deren Besu-

cher qualitativ aufgewertet werden. 

Der Steuerkreis bewilligte das Projekt 

einstimmig. Damit kann der Projekt-

träger bei einem Gesamtvolumen von 

150.000 € eine Fördersumme von 

75.000 € beantragen.

Das Projekt „Prähistorische Siedlung 

Pestenacker“ stellten für den Projekt-

träger, Landratsamt Landsberg gemein-

sam mit dem Förderverein Prähistori-

sche Siedlung Pestenacker e.V, Vertre-

ter des Landratsamts vor: Sachgebiets-

leiter Johann Bernauer und Dr. Bernd 

Steidl, Kreisheimatpfleger, Fachbe-

reich Bodendenkmäler. Bei dem Pro-

jekt geht es u.a. um den stufenweisen 

Ausbau bzw. die Professionalisierung 

der in Pestenacker vorhandenen Prä-

sentation sowie um eine verbesserte 

Ausstattung des bestehenden Info-

zentrums. Auf großes Interesse stießen 

die Pläne, in Pestenacker ein Programm 

„Steinzeit zum Mitmachen“ zu entwick-

eln und entsprechend die steinzeitliche 

Dorfanlage schrittweise auszubauen. 

Unterstützen soll auch ein für ein Jahr 

gefördertes Projektmanagement. 

Fortsetzung

Über LEADER-Förderung von fünf Pro-

jekten hat am 22. Mai in Eresing das 

höchste Entscheidungsgremium der 

Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Ammer-

see, der Steuerkreis, öffentlich beraten 

und beschlossen: „Kulturbegegnungs-

stätte in der Alten Schule Eresing“, 

„Mehrgenerationenplatz Summer-

park“ in Utting, „Prähistorische Sied-

lung Pestenacker“, „Dachprojekt Frei-

zeiträume der Region“ sowie „Rad- 

und Wanderwege in der Region“. 

Das Projekt „Kulturbegegnungsstätte 

in der alten Schule Eresing“ stellten 

Eresings Bürgermeister Josef Loy und 

Christian Burchard vom Kunstverein 

Eresing vor. Das von der Gemeinde 

Eresing getragene Projekt beinhaltet 

die Einrichtung und Ausstattung einer 

kulturellen Begegnungsstätte im Neu-

bau der „Alten Schule“ zur Nutzung 

durch  Vereine, Schulen, Kunstschaf-

fende der Region für Ausstellungen, 

Kunstwerkstätten und andere Veran-

staltungen. Das Projekt soll die Vernet-

zung und Begegnung von Kulturschaf-

fenden fördern, ein Raumangebot für 

Ausstellungen regionaler Künstler 

schaffen sowie das kulturelle Bewusst-

sein in der Bürgerschaft  stärken. Der 

Steuerkreis bewilligte das Projekt ein-

stimmig. Damit kann der Projektträger 

nun bei einem Projektvolumen von 

130.000 € eine LEADER-Förderung in 

Höhe von 65.000 € beantragen. Die 

Fördergelder sollen der technischen 

Ausstattung mit Licht- und Soundanla-

ge für Ausstellungen und kulturelle 

Darbietungen sowie der Beschaffung 

von Möbeln für Darbietungen und 

Werkstatt-Formate dienen.
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Gleich zweimal ist un-

sere LAG Ammersee 

dieser Tage von Dele-

gationen aus dem bul-

garischen Landwirt-

schaftsminsterium, 

Abteilung LEADER-

Förderprogramm, be-

sucht worden. Be-

treut durch Hans-

Peter Sander vom 

LAG-Management 

besichtigten unsere 

Gäste am 5. und am 19. Juni die erfolg-

reichen, von LEADER-geförderten Pro-

jekte Schacky-Park, Ammersee Denker-

haus – Coworking Space sowie Missions-

museum St. Ottilien. Im Schacky-Park 

Fortsetzung
In der Abstimmung fand das Projekt die ein-

stimmige Zustimmung. Damit kann bei einem 

Projektvolumen von 140.500 € eine Förder-

summe von 70.250 € beantragt werden.

Für die LAG Ammersee stellte LAG-Manager 

Detlef Däke das „Dachprojekt vernetzte 

Freizeiträume“ vor. Unter dem Dachprojekt 

werden Erkenntnisse aus der Studie Freizeit-

räume vertieft und der gemeinsame Freizeit-

raum Ammersee qualitativ weiterentwickelt. 

So soll eine App entstehen, die die Region als 

zusammenhängenden Raum darstellt und 

regionale Informationen zusammenfasst. 

Darüber hinaus soll gemeinsam mit den vier 

Landkreisen die Machbarkeit von Mobilitäts-

stationen, z.B. mit einem „One-Way E-Bike-

Sharing“ untersucht werden. Dazu soll ein(e) 

Projektmanager(in) beauftragt werden. 

Mehrheitlich stimmte der Steuerkreis für das 

Dachprojekt. Bei einem Projektvolumen von 

60.000 € kann eine Förderung in Höhe von 

30.000 € beantragt werden. 

Das Projekt „Rad- und Wanderwege in der 

Region, Modul 2“, getragen von der LAG 

Ammersee, stellte LAG-Manager Detlef Däke 

vor. Mit der Umsetzung und Veröffentlichung  

eines gemeinsamen Wegekonzepts der LAG 

Ammersee – die Anfänge des Projekts stam-

men aus der vorangegangenen Förderperiode 

– sind mehrere Ziele verbunden. In der Bera-

tung wurde deutlich, dass sich die Situation 

inzwischen verändert hat. Nachdem in den 

Landkreisen Landsberg und Weilheim Wan-

derwege ausgeschildert sind und auch in 

Starnberg bereits konkrete Pläne für „Nordic-

Walking und Wanderwegekonzepte“ beste-

hen, ist die Beschilderung der Wanderwege 

wohl gesichert. Auch das formulierte Ziel, die 

LAG-Region über Informationstafeln sichtbar 

zu machen, fand keine Zustimmung, nachdem 

an Parkplätzen und Zugangspunkten in die 

Region Ammersee immer mehr Tafeln mit 

unterschiedlichsten, thematischen Schwer-

punkten aufgestellt worden sind. So wurde 

nach intensiven Beratungen im Steuerkreis 

der Projektvorschlag zurückgezogen. Projekt-

ziele und -inhalte sollen in LAG-Gremien 

geschärft werden.

Die Steuerkreissitzung hatte über 20 Teilneh-

mende. Darunter war auch Ethelbert Babl, 

LEADER-Koordinator Allgäu – westl. Ober-

land vom Amt für Ernährung und Landwirt-

schaft AELF Kempten (Allgäu).

NNAACCHH  RREELLAAUUNNCCHH  &&  VVEERRSSCCHHMMEELLZZUUNNGG  JJEETTZZTT  MMIITT  EEIINNEERR  WWEEBBSSIITTEE  OONNLLIINNEE

LLEEAADDEERR--EEXXPPEERRTTEENN  AAUUSS  SSOOFFIIOOTTEERR  LLAANNDDWWIIRRTTSSCCHHAAFFTTSSMMIINNIISSTTEERRIIUUMM  ZZUU  GGAASSTT

Steuerkreissitzung am 22. Mai: Das Projekt „Mehrgenerationenplatz Utting“ stellte im 

Auftrag des Projektträgers, Gemeinde Utting, Gemeinderat Patrick Schneider vor.

site online und der Umzug dauert noch 

etwas an. Wir werden die Seiten weiter 

komplettieren und dabei den einen oder  

Die LAG-Website, 

www.lagammersee.de, 

hat einen Relaunch 

erfahren und ist dabei 

mit der bisherigen 

Website des LAG-

Managements, www. 

mein-ammersee-

2020.de, verschmol-

zen worden. Seit 

wenigen Tagen ist die 

neue, vereinte Web-

zeigten sie sich beeindruckt vom Bürger-

engagement, im Ammersee Denkerhaus 

war die Bedeutung von Coworking Spa-

ces für die wirtschaftliche Entwicklung 

ländlicher Räume von großem Interesse.

anderen Fehler ausmerzen. Gerne kön-

nen Sie uns dabei mit Hinweisen behilf-

lich sein. Geben Sie uns Feedback!


